
Neue Muster 
für Ostern. 

Die sinds-all ts muuanm Herausz- 

geber von Madeu, und Oersteller 

der beriilunten MeU alt Lsknstetx liat 

einen wunderlqu tuldrirteu Mu- 

sterboaen herausgegeben separat 

uud verschieden von dein reguliiren 

klsinsterboaen fiir Ostern. Wir 

haben einen beschränkten Vorrath 

von diesen Bogen, welche wir, so- 

lange sie vorhalten, an unsere denn- 

den zu uertheileu wünschen. Fragt 

danach in unserer Metsall Muster- 

Abtheilung. 
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Jenermachkn dni ch Sägen 

ist Deutsch-Reuguinea. 
Feuermachen Durch Bohren eineg 

hölzchens in ein anoerez ist IDE- ·:«: Der 

breitet E: nibt in erst-n not-: unsere 

primitive Mittei, gener Hi er einen, 
Die allerDi nJH tile mf bei-B « Bis-b chtung 
beruhen, Das-, csu ist) Miit-u ng Wärme 
hervorgebracht 1Jixd,z.B. durch pflü- I 
gende Bewegung eine-«- hcrten Holz-J 
stabes auf einem weichen. ,7e1ierrnachen’: 
Durch Sägen sah Dr Rudolf Pöch beij 
den Poum in Deutsch- Neuguinea. Esi 

i- wurde Pöch durch einen Poummanni 
Namens MazeUg gezeigt. 

Maseng suchte sich einen trockenen. 
noch mit Rinde bedeckten Holzpriigel 
sus« der etwa einen Meter lang war 
und ungefähr fünf Centimeter im 
Durchmesser hatte, und spaltete ihn an 
dem einen Ende der Länge nach ein. 

—- n diesen Spalt keilte et ein kleines 
tssttth hinein und trieb so die beiden 
isten des Prügelö etwas auseinan- 

det. Dann verfchniitte et die beiden 
pslften mit einem Lianenftengel, so 
sei der Spalt sich nicht erweitern oder 
Use-dehnen konnte. Der Prügel wurde 
M in peizontalekesi Lage an den Pfo- 
set M haufe- fest gebunden Ma- 

eis darauf ein tückchen Baum- 
fetnetn Miit chnie ab nnd 

»e- tg den en Theil des 
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Streifen erhielt. Dieser-wurde seite- 
recht zur Achse des Prügels über die- 
sen und aenau über das eingeklenimie 
Vauxnbaststijcl gelegt. Ein anderer 
Mann irae nun hinzu und faßte den 
Rotangslreiirn an einem Ende, wäh- 
rend Mai-ZU dir- andere Ende erzirisf. 
Zieser sprach einen kurzen Zauber 
for-»ich. nnd beide Männer begannen 
mit dem strJff gespannten Romua- 
streisen rasch auf dem gespaltenen Prü: 
gel hin und her zu sagen. Jn ganz 
kurzer Zeit frieg Rauch von der Stelle 
aus« wo gerieben wurde, und das Ro- 
tangstück zersprang: es war in der 
Mitte durchqerieben worden. Auch die 
Rinde des Prügels war durchgerieben 
und eine schwarze Furche im Holze ein- 
geschnitten. Der Baumbast abei 
glomrn ein wenig, und Mazeng sachte 
ihn durch Blasen weiter an. Schließ- 
lich zündete er seine Cigarelte an den« 
glimmenden Feuer an. Das Feuer- 
rnachen konnte keine volle Minute ge- 
dauert haben. Jene Rotang-Armbän. 
der sah Pöch bei allen Poumleuten 
und er hält einen Zusammenhan zwi- 
schen dem Tragen dieser Arm "nde1 
und der Feuerbereitung für nicht un- 

möglich, so daß also jeder Poun 
immer sein Feuerzeug bei sich trager 

würde. Es si aber zu beachten, das 
zu dieser Art des Feuetsögens imme1 
zwei Leute aehören 
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Wieder aiqeblipt 
kein Einhalt-seiest seie- Uniu 

Poeisie Eisenbahngefellichsit 
Iifh erleidet Niederlage. 

Chicago, 2. März. Richter Ball 
wies heute den Antrag des Rechts- 
amvalts H. W. Leman auf Ansstel- 
lung eines Einbaltsbeiehls gegen die 
Union Pacific Eisenbahn und die 

Railroav Zecurities Co· ab. Dur-t- 
Den Einhaltsbefeht sollten die beiden 
erwähnten Geiellsctaften daran ver- 

hindert werden« ais-s Besitz-Drinnen von 

281,:2:z Aktien der Illinois Centr.«.l 

Eisenbahn in der heute Mittag hier 
eröffneten Jahresversammlung der 

Aktionäre der Jkäinciz Central ihre 
Stimmen abzugeben Jn der Ver-s 

sammlung sollen vier Direktoren ge- 
wählt werden, nnd zwischen Sakri- 
man und dem früheren Präsidenten 
Etuyvesant Fitti, deren Asnistermin 
ais Direktoren abgelanien ist« ist 
ein heftiger Kampf entbrannt Fifh 
hatte bereits früher um einen Ein- 

haltsbefehl gegen die Union Parific 
Eifenbahngesellfchait und die Rait- 
roads Securities Co. nach-gesucht 
war aber auch atsgeblihi worden. 

Gegen Loeol Orts-m 
Resolutiinen von der Central Feder-- 

ted Unit- nagen-innrem 
New York, 2. März. Jn ihrer ge- 

stern abgehauenen regeimaßigen Sit- 
zunn nahm die hiesige ,eniral Fede- 
rated Union Resolaiiznen an, in des- 
nen gegen Annahme der Staatsgesetz- 
gebung unterbreiteten Lord-OWNE- 
Varlagen proteitirt wird. Abschrifte 
dieser Resoluiicnen sollen dem Gan-— 
oerneur, den Alderrnen dieser Stadt 
und auch den verschiedenen Arbeiterve- 
aanifationen angestellt werden« Es 
swurde ferner beschlossen, ein Corniie 
von drei zu ernennen, das allen Co- 
mitesitzungem in denen über Lokal- 
optionsdorlagen verhandelt wirt, bei- 
wohnen und gegen deren Annahme 
protestiren soll. 

staunst-»Um 
Weite Strecken von Telosrtplrenleitnm 

set bei Eising- zerstört 
Chicago, 2. März. Jn dieser Stadt 

und Umgegend herrschte gestern Nach- 
mittags und Abends ein so furcht- 
barer Sturm, daß zwischen Chicago 
und Fort Wonne, Jud-, weite Strei- 
ten von Telegraphendriihten niederge- 
rissen wurden. Tie Drähte waren 
mit einer sehr schweren Eisschicht be- 
deckt und konnten bei dem Sturm 
das Gewicht nicht tragen. Es wur- 
den sofort Anstrengungen gemacht, 
den angerichtet-en Schaden wieder 
auszubefsern und dieses ist theilweise 
wieder gelungen, so daß aus sämmt- 
lichen Telegrarsljenlinien nach Mit- 
ternacht der Dienst wieder normal 
war. « 

Keine Dividenveutchetiee. 
Entscheidung gegen die Erie Eisen- 

bslrssesectschaft nasses-sein 
Ali-any, N. Y» 2 März. Die 

Contntifsion siir öffentlichen Dienst 
bat heute entschieden, daß ei der Erie 
Eisenbahngesellschast nicht gestattet 
werden foll, zinstragende Dividen- 
denfcheine für erste und zweite bevor- 
zugte Aktien auszustellen Diese 
Scheine sollten bis zu ihrer Eian- 
fnna verzinft werden. Jn ihrer Ent- 
scheidung macht die Commission 
darauf aufmerksam, daß sie kein ge- 
setzliches Recht heit, einer Eisenbahn- 
gesellfchaft das Recht zu erweitern 
Scheine auszustellen, die ihr keinen 
Viertheil gewähren. Das Verweilen 
von Dividenden sei weiter nichts, als 
das Verweilen von Eigenthum das 
die Gesellschaft zu ihrer Verfügung 
haben muß. Anstatt des Eigenthum-i 
nun später einliisdare Scheine auszu- 
stellen. hieße nichts weiter, als die 
Vertheilung des Eigenthum-Z aus ei- 
nrn weiteren Herr-Un zu versmxeijen 
was sür die Gesellschaft von leirem 
Vortheil sein könne 

Bürgermeister-Couserenz. 
VII dem Stadtsberhsupt Chrqu 

für morgen either-sein 
Chicago, 2. März. Der hiesige 

Bürgermeister Busse hat die Bittga- 
meister der verschiedenen Städte des 
Staates Illinois site morgen nach 
Chicago zu einer Conserenq eingeta- 
den, in der über das schwierige Prob- 
lem herBesteuerangk nndEinnahmen in 
den verschiedenen Stadien berathen 
werden soll. Bürgermeister Busse nnd 
der hiesige städtische Controlltur möch- 
ten gerne feststellen, wie es tommt, 
daß Chicago bei beständig wachsender 
Steuer-rate. stets so wenig baares 
Geld zur Verfügung het. 

Etsch-h seinen Bote-. 
New York, 2. März. hier erschoß 

gestern der fiel-zehn Jahre alte Con- 
antine Pellegrino seinen Vater, des 

un Begriffe stand, seine Gattin, die 
Mutter bei jungen Mannes-, mit t- 
nem schweren Stüg holz nieder-u- 
schlasen Der Erschessene soll ein 
unverdesserlicher Trautenbold gewe- 
sen sein« der niemals etwas zum Un- 
tersle seiner Familie IMM- 
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I Mokdkomplott. 
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Attentat auf Polizeichei 
Syippy von Chiana 
Sein Sehn leiser verlern 

Im stilistischen Rathhaus verbreitete 
fiel- das Gerücht, daß eine Ver- 
ichwörnng gegen das Leben der 
leitenden itädtiichen Beamten be- 
steht-, weil zur selben Zeit, als 
das Attkntat anf den Polizeichef 
verübt wurde, ein unbekannter 
Fremder nni den Bürgermeister 
Passe zntrat nnd von ilim Ar- 
beit verlangte-. —-- Man macht für 
das Attentat, bei dem der Sohn 
des Chef-S gefährlich nnd fein 
Kutscher schwer verletzt wurde, 
Jtaliener verantwortlich. 

Skicagm L. März. George M. 
Firmeer der Chef fes st;i:-:j:·chen Bo- 
l:;,eD.-epartements, erfchsfz kente Vor- 
mLttag in seiner Wehmut-; einen nn- 

betjnnten Mann, der Vetn Zahne Des 

Polizeichefs eine direkt lebensgefädr- 
lämc,dem Kutscher Z. solt) eine schwe- 
reschnßwunde nnd demChef felbfteme 
recht schmerzbzfte Stichmunve an des 
rechten Hand deixebracht dat. Chef 
Zhippv befand sich Heute Vormittag 
rnit seinem Zahne Darm in einem 
Zimmer seiner Wohnung, Ils- ern 

Fremder mit freundlichem Gruß Ins 
Zimmer betrat und -e:n Chef em 

Schreiben überreichte Während 
Edition dieses Schrei-ten txt-, zog der 

fremd-e einen Resoloer nnd ienerte 
am Den jxmgen Zbivon wetteer 
Ists-Eise AS, der km ekner Kugej m 

Der rechten Lnrsxe Jene-Eier bewußt- 
Isszs ;u Boten sank Der Polizeister 
spransr ani Den Fremden zu und ver- 

suchte ihm DE Echtefzroaffe aus feiner 
Hand tn i.t1i.xz:e::. Ehe ihn-; DJEQ ge- 
ling. hatte Dieser auf sen Ditrdt Vxe 

Zchüsse herbeigeledtr Kutscher 
Einvan Janer Toten, einen wei- 

It- 

l kckckl Schutz clpgqtuckl usw wu- 

fchwer verletzt. Jetzt zog der Chef 
bliyschnell seine Waffe aus der Tasche 
und erfchoß den Fremden, der ihm 
noch vorher an der r:chten Hand eine 
recht fchinerzhafte Wunde beigebracht 
hatte. Das Polizeibauptquartier mut- 

de von dem Vorfall sofort in Kennt- 
nikt gesetzt und alle istebeimpoliziilem 
die dort zufällig anwefenK waren. 

wurden nach der thnung des Chefs 
beordert, um an Ort und Stelle so- 
fort Untersuchungen anzustellen, ob 
der erfchossene Atte. .«.«ter aus eigenem 
Antriebe für sich allein oder im Auf- 
trage Anderer handelte. Die Polizei 
bringt den versuchten Morbanfall auf 
den Polizeiches mit dem scharfen Vor- 

gehen der hiesigen Polizei gegen italie- 
nische Mordverschioörer in Verbin- 
dung, die angeblich mehreren hiesigen 
katholischen Geistlichen nach dem Le- 
ben trachten. 

Chicago, 2. März. Fast zur selben 

Zeit, als der Mordversucks aus den 

Polizeichcf in seiner Wohnung aus«- 

aefiihrt wurde. trat ein unbekannter 
Mann, der eine sehr drohende Hal- 
tung annahm. im ftödtifchen Rath-·- 
haus auf den Bürgermeister Vufse zu 
und verlangte, das-, er ihm Beschäf- 
tigung gebe. Der angebliche Arbeitsu- 
chende wurde nach dein Polizeihaupt- 
quartier gebracht und wird dort fest-· 
gehalten werden. bis man festgestellt 
hat« wer er ift. Jm Rathhaus und in 
der ganzen Stadt verbreitete fich fo- 
fort das Gerücht, daß man in der 
Stadt einer Betschwörung gegen das 
Leben der leitenden ftiidtifchen Beam- 
ten auf die Spur getoinmen fei. Die- 
ses wurde von der Polizei prompt 
dementitt; aber man gab zu. daß 
hiesige Italiener, die angeblich Mit- 
glieder einer Verfchwilrung gegen 
das Leben tatholifcher Priester find, 
auch gegen die ftiidtifche Polizei, die 
ihnen in den leiten Tagen sehr scharf 
auf die Finger gesehen hat, nichts 
Gutes tin Schilde führen. Alle in 
der Stadt ansiisiigen bekannten An- 

-»cksilteu unter dielen Ernnta Gold-l 
rncrn, die hier eine Rede hatten 
sollte, sind von der Polizei dringend 
aufgefordert worden, sich ruhig zu 
verhalten. Emmo Goldman wurde 
tIeute außerdem noch mitgetheilt, daß 
man ihr unter keinen Umständen ge- 
statten werde, hier in der Stadt eine 
Rede zu hatten. HilfgsPolizeichef 
Herrnonn Schuettler, der den von 

Shippy erschofsenen Attentiiter sah. 
sagte, daß er ihn nicht identifiziren 
könne, ihn aber für einen Jtaliener 
oder Staren von ungefähr 24 Jahren 
halte. An den Schuhen und in den 
Untertteidern des Attentäters fand 
man die Nummer »390« gedruckt. 
Von der Polizei wurde festgestellt, 
daß der von dem Chef heute erschaf- 
sene Mordbube schon gestern Mor- 
gen in der Wohnung des Chess vor- 

sproch, diesen aber nicht zu Haufe 
fand. 

Kriegsschiff gesichtet ? 

honolulm 2. März. Hier wurde 
heute behauptet, daß in der Nähe vo- 
Otu ein fremdes Krieng iff gesichtet 
worden sei. Näheres tonn e vorläufig 
nicht in Erfahrung gebracht werden« 

—- Jn verschiedenen katholisch-n 
sit Chiusi-'s wurden geheim die 
It r während des ; e iensxes 
sue cebtinwolitiften Geschäft 
»O- —- 

Kinderaugen 
im Besonderen erfordern mehr Sorge und Aufmerksamkeit als ältere 
Leute. Wir hoben soeben einen neuen optischen Parlor ausgerüstet 
nnd iiiit den neuesten nnd besten Instrumenten nnd Methoden zur 
Prüfung von Augen versehen. s 

Prüfung srei nnd Zufriedenheit gorantirt. 

MAX J. EGGE, 
Juwellek und Optikers 

Unter der Stadt-eben - - - Grund Island, Nein-« 
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Deutsche elullerin 

Inndftesen is schleunigst-en Wet-f 
tenseere nnd bei Helgsland. 

Its »Unsere-Untie« Hist In Insect- 
tönke steck-listed Eise-them- Ite Pete- 
lt-I-Imletase sent-ums set stecke-. 

Instituten-« Bollwerk-altem 

Jn Nordeuropa hat zweifellos die 
Auster schon bar Jahrtausenden der 

liüstenbevölterung als Nahrungsmittel 
gedient. Zeuaniß hierfür legen die in 
England, Jutland, Schleöwtg-H01- 
stein, auf den danischen Inseln aufge- 
deckten »Kjöllenntöddinge« ab, Hügel 
von Küchenabsällem aus Muschelschai 
ten und Thiertnochen bestehend und 
aus der Steinzeit herrührend. Ta- 
mals muß die Auster weiter verbreitet 
und leichter erreichbar gewesen sein als 
heute, wo sie der Ostsee wie auch den 
Bellen ganz fehlt und selbst in der 
Nordsee aus gewisse Gegenden be- 
schränkt ist« So weit die deutsche stü- 
stenzone in Betracht kommt, finden sich 
Austernbiinle nur im schlesnøigschen 
Waltemneer zwischen der Ratt-spitze 
der Insel Sylt und der Insel Lange- 
neß. Ihre Zahl beträgt rund ein hal- 
bes Hundert. Außerdem sind zwei 
Bänle in der Umgebung Helgolands 
betannt, von denen sich die eine sitt-öst- 
lich von der Insel in bedeutender Waf- 
seetiese findet, während sich die andere, 
liidtvestlich vom Eiland belegene, in 
30 bis 40 Meter Tiefe O Meter 
gleich JW uennmeter gleich zzrml 

Zoll) bis- zunr Meridian von Terel 
hinzielst und eine wechselnde Breite von 

15————2l) liilomeiern ll Kilometer :- 

0.62 englische Meilen) besitzt. Die 
erstgenannten Baute sind figlalisches 
Eigenihllin. 

eTdie srlkleswigfchen Austernliänie lie- 
gen ausnahmslos 3——8 Meter unier 
der Flulylsöise an den abgedachien 
Rändern der die Waiien durchziehen- 
den großen Priele (Wafserläufe, die 
nur bei Ebbe sichtbar werden), woselbst 
infolge der Gezeiten eine kräftige Stro- 
enung herrscht. die den Thieren bestän- 
dig frisches Wasser und reichliche Nah- 
rung zuführt, den Niederschlag von 

Sand und Schlick verhindert und so 
die Brut vor den verderblichen Wir- 
tun en der Sentsloffe schützt Die 
ges ten Bänie sind 2--22 Kilometer 
lan und l(W-—«1500 Meter breit. 
Au ihnen lagern neben und unter 
lebenden Austern große Mengen lee- 
rer Schalen, zwischen welchen sich eine 
überreiche Fauna anderer Thiere an- 

Iesiedelt hat, die zum Theil das ori- 
otmnen der Austern beeintcii ligt, 

theilt den Bestand direkt gefährdet 
Die fährlichsten Austernfeinde sind 
die kne und verschiedene Arten 
der so schwamme. Ersten fressen 

das Weichthier aus der Schale heran-, 
lehlere durchbohren die Schale und 
machen sie briichig bis zum Zerfall. 
Weniger gefährlich sind die Sandtoiir- 
mer und Miesmuscheln, die sich ausder 
Austernschale ansiedeln, ste jedoch bis- 
weilen in solchem Maße überwuchern, 
daß das Thier aus Mangel an fri- 
schem Wasser erstickt. 

Die Besischunq der Bänte geschieht 
während der tälteren Jahreszeit, vom 

September bis zum April oder Mai. 
Die Fischersahrzeuge sind flach gebaute 
Kutten die trotz ihrer bedeutenden Se- 
gelslöche nicht mehr als 70——--80 Centis 
meter Tiefgang haben und somit auch 
seichte Partien des Wattenmeeres pas- 
siren können. Die Besatzung besteht 
aus 5---—6 Personen. Als Formge- 
schirr führen sie sogenannte »Kratzer,« 
starte Netze, deren Oberseite aus ge- 
theerten Hanfschniiren besteht, wäh- 
rend die untere, iiber den Grund 
schleppende hälste aus Eisenmaschen 
susarnniengese i ist. Das Netz wird 
durch schwere — isenbiiget gespannt nnd 
ist durch ein langes Seil mit dem 
Schiff verbunden. Die Sytter Kutter 
sehen 3—4 Kratzer nebeneinander aus. 
Da ein solches Geräth iiber 30 Kilo- 
gramtn (1 Kilogramm -—= 2.2 amerika- 
nische Pfund) wiegt, smlt es infolge 
seines Eigengewichtes in den Sand 
ein, wühlt diesen beim Schleppen aus 
und reißt so die Muscheln mit der zu- 
gehörigen Sandschicht los. Während 
aber der Sand durch die Maschen des 
Rehes wieder entweicht, werden die 
Muscheln zurückgehalten Die gesan- 
genen Muscheln Pactt man in Köche 
oder Fässer, wobei sie mit der gewölb- 
ten Seite nach unten übereinander ge- 
schichtet werden« sa daß das zwischen 
den Schalenhälften eingeschlossene See- 
tvasser nicht entweichen kann- 

Die Gesammtausbeute der deutschen 
Austernbänte bezissert sich aus etwa 
5,000,000 Stück pro Jahr, so daß 
nebenher eine starte Etnsuhr auslän- 
discher Muscheln stattfinden muß. Die- 
selbe bezisserte sich im Jahre 1880 ans 
587,00(). zehn Jahre später aus 1,394,- 
000 und beträgt zurzeit mehr als 
2,220,0().0 Kilogramm im Jahre. 
Deutschland importirt besonders hol- 
ländische und amerilanische Austern. 

Reue Patente. Ynseinem ahreöberieht für das Ka enderjahr 
907 gibt Patentlommissär E. B. 

Maore die Zahl der während des Jah- 
res in den Ver. Staaten bewilligten 
neuen Patente auf 86,620 an, eine 
verhältnismäßig griißere Zunahme ge- 
genüber detn Verfahre, als in irgend 
einem Jahre seit 1836. Moore dringt 
daraus, daß das jehtge Patentamt in 
der Art umgebaut werde, daß mehr 
Raum esehafsen wird, oder das der 
K ree den Bau eines ganz W 
Oe udes beschließe. 


